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Der Schlüssel der Mysterien  
 

"...Ich spreche vom ALTEN ATLANTIS, ich spreche von den Tagen vom KÖNIGREICH der 
SCHATTEN, ich spreche von der Ankunft der Kinder der Schatten. Aus der großen Tiefe 

heraus wurden sie durch die Weisheit der Erdenmenschen gerufen zu dem Zweck, große 

Macht zu erlangen. Weit in der Vergangenheit, vor dem Entstehen von ATLANTIS, lebten 

dort Menschen, die sich in die Dunkelheit vertieften. Sie benutzten Schwarze Magie und 

riefen Wesen aus den großen Tiefen unter uns hervor. Sie kamen in diesem Zyklus heraus. Sie 

waren formlos, mit einer anderen Schwingung und lebten unsichtbar bei den Kindern der 

Erdenmenschen. Sie konnten nur durch Blut eine Seinsform haben und nur durch den 

Menschen konnten sie in der Welt leben. 

 

In vergangenen Zeiten wurden sie von den MEISTERN besiegt und zu dem Ort 
zurückgeschickt, woher sie kamen. Aber einige blieben zurück und verbargen sich in dem 

Menschen unbekannten Räumen und Ebenen. Sie lebten als Schatten in ATLANTIS, aber 

manchmal erschienen sie unter den Menschen. Ja, wenn das Blut angeboten wurde, kamen sie 

heraus, um zwischen den Menschen zu verweilen. 

 

Sie bewegten sich unter uns in der menschlichen Form, aber nur für das Auge waren sie wie 

Menschen. Schlangenköpfig waren sie, wenn man die Täuschung hinweg nahm, aber für den 

Menschen erschienen sie wie jeder andere Mensch. Sie unterwanderten die REGIERUNGEN 
und nahmen Formen an, die bei den Menschen üblich waren. Mittels ihrer Künste 

beseitigten sie die Oberhäupter der Königreiche, nahmen ihre Formen an und regierten über 

den Menschen. Nur durch Magie konnten sie entdeckt werden. Nur durch Töne konnte ihr 

Gesicht gesehen werden. Schon im Königreich der Schatten wollten sie den Menschen 

zerstören und an seiner Stelle regieren. 

 

Aber wisse, die MEISTER, waren mächtiger in ihrer Magie. Sie waren imstande den 

SCHLEIER vom Gesicht der Schlange zu lüften und diese an ihren Ort zurückzuschicken. 
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Sie kamen zum Menschen und lehrten ihn das Geheimnis, das WORT, das nur ein Mensch 

aussprechen kann. Rasch lüfteten sie den SCHLEIER der Schlange und stießen sie aus der 

Reihe der Menschen aus. 

 

Jedoch passt auf, die Schlange lebt noch an einer Stelle, die sich manchmal zur Welt hin 

öffnet. Unsichtbar wandern sie unter dir an Orten, wo Rituale stattfanden. Und im Verlauf 

der Zeit werden sie wieder menschenähnliche Form annehmen. 

 

Sie können gerufen sein von Meistern, die das Weiße oder das Schwarze kennen, aber nur der 

Weiße Meister kann sie kontrollieren und beherrschen während sie in Fleischesform sind. 

 

Suche nicht das Königreich der Schatten, denn das Böse wird sicher erscheinen. Denn nur der 

Meister der Klarheit wird den Schatten der Angst besiegen.  

Wisse, OH mein Bruder, dass Furcht ein großes Hindernis ist. Sei Meister von allem in der 

Klarheit und der Schatten wird bald verschwinden. Höre und bewahre meine Weisheit. Die 

Stimme des LICHTS ist klar. Suche nicht das Tal des Schattens und so wird nur Licht sein..."  

 

 

 
Interpretation 

 

"...Das Königreich der Schatten war jene Vibrations-Oktave, in die jene gebracht wurden, 

welche von einem niedrigeren kosmischen Zyklus heraufgekommen waren, als das Tor von dem 

Menschen geöffnet wurde. Dies war in dem dritten oder Polarisations-Zyklus. Die Erforscher 

des Dunklen waren Menschen, welche die materielle Macht mehr liebten als ihr Leben den 

spirituellen Dingen zu widmen. Die Wesenheiten, die sie hervorriefen, waren formlos, da nur 

das Bewusstsein hochgebracht wurde und anschließend mussten die Körper auf dieser Ebene 

gebildet werden. 

 

Ähnlich den Elementaren, waren sie getrennt von ihrem kosmischen Bewusstsein und seiner 

kreativen Macht. Sie waren nicht imstande, sich mit diesem Zyklus zu verbinden, weil sie 

nicht ihre Ur-Bögen entwickelt hatten. Nur durch den Willen des Menschen und das 

Herausziehen des Geistes vom Blut, konnten sie Form annehmen. Die Meister schickten die 

meisten von ihnen durch das untere Tor zurück, aber es gab einige, die an dem Platz blieben, 

der für sie errichtet worden war. Sie kamen nur heraus, wenn ihr Name gerufen wurde und 

ein Blutopfer angeboten wurde. Sie nahmen die Erscheinungsform des Menschen an, aber ihre 

wirkliche Erscheinung war der Körper eines Mannes oder einer Frau mit einem Schlangenkopf 



darauf. Sie waren imstande, um sich herum einen hypnotischen Glanz zu errichten, und 

erweckten dadurch den Schein, wie Menschen auszusehen. 

 

Dies ist der Grund, für den Glauben an die hypnotische Macht der Schlange. Sie nahmen die 

Formen der Führer an, die heimlich getötet worden waren und nach und nach übernahmen sie 

und diejenigen Menschen, welche sie hervorgerufen hatten, die Kontrolle über die Nationen. 

Sie sahen wirklich ganz wie Menschen aus, aber es gab ein Wort, das sie nicht aussprechen 

konnten. Dieses Wort wurde den Menschen von den Meistern beigebracht und es wurde ein 

Gesetz, dass jeder Mensch, der ein Amt innehatte, dieses Wort vor den Leuten einmal im 

Mond-Monat aussprechen musste. Falls er nicht bestand, wurde er getötet. Dadurch wurden 

sie von ihren Plätzen unter den Menschen verdrängt und nach und nach wurden sie vergessen. 

Einige jedoch existieren immer noch an ihrem alten Platz und sind nicht imstande, in unsere 

Welt einzutreten, da der Mensch die Riten vergessen hat, wie man sie rufen kann. 

 

Das Wort war - KININIGEN 
 

Die Meister von der Weißen, sowohl als auch der Schwarzen Magie können sie rufen, aber nur 

ein Weißer Meister kann die Macht der Kontrolle über sie haben. Sie herrschen durch Furcht; 

besiege die Furcht und du gewinnst das Licht..."  

  Textquelle: die Smaragdtafeln von Thoth dem Atlanter 

 
 

 


